
 

Gemeinde 
Gorxheimertal 

 
Niederschrift Gemeindevertretung 25.07.2023 

 
Punkt 8. Haushaltsvollzug 2023 
- 1. Haushaltszwischenbericht, Stand 30.06.2023      
 
 
 
 
Der 1. Haushaltszwischenbericht zum Haushaltsvollzug 2023, Stand 30.06.2023, 
wird in der Gemeindevertretersitzung vorgelegt. 
 
Nach § 28 der Gemeindehaushaltsverordnung Hessen ist die Gemeindevertretung 
mehrmals jährlich über den Stand des Haushaltsvollzugs zu unterrichten. Ein großer 
Teil des Haushaltsplanes beruht auf Schätzungen, erst im Jahresverlauf klärt sich, 
welche Mittel tatsächlich erzielt oder benötigt werden. 
Nach dem derzeitigen Stand werden ca. 96.000 € Mehreinnahmen eingehen. Bei 
den Ausgaben sind einige Minderausgaben (-383.000 €) und wenige 
Überschreitungen (ca. 90.000 €) abzusehen. Im Anschluss an die aktuelle 
Ergebnisrechnung werden die Veränderungen erläutert. Das Jahresergebnis wird 
sich damit wahrscheinlich von 129.422 € auf 518.669 € verbessern. 
 



 
 

 
Stand zum Datum 24.07.2023 

 
Erträge laut Haushaltsplan 2023 8.909.656 € 
 
Veränderungen im Haushalt 2023 Stand Juli 2023 
 
Pos. 1 – privatrechtliche Leistungsentgelte 
Mehreinahmen durch Erstattung Miete Flüchtlinge 34.128 € 



April bis Juli – hochgerechnet = 80.000 € mehr  + 80.000 € mehr 
Getränkeverkauf BGH fällt weg  - 10.000 € weniger 
 
Pos. 2 – öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
- Abwassergebühren, VZ bei 707.000 € - Plan bleibt bei 715.600 € 
- Kita-Gebühren  + 20.000 € mehr 
- Friedhofsgebühren  + 10.000 € mehr 
 
Post. 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 
- Erstattung Sozialversicherung für Mitarbeiter + 15.000 € mehr 
 
Pos. 4 Bestandveränderungen – unverändert bei 0 
 
Pos. 5 Steuern 
- Einkommensteuer, ½ Jahr liegt vor, wahrscheinlich  -140.000 € weniger 
- Gewerbesteuer inkl. Nachzahlungen + 107.000 € mehr 
  
Pos. 6 Transferleistungen 
- Familienleistungsausgleich, wie geplant 181.427 € 
 
Pos. 7 Zuweisungen und Zuschüsse 
- Schlüsselzuweisungen: wie Plan 2.240.566 € 
- Kita: Abrechnung Oktober 2023 fehlt noch, deshalb wie Plan 
 
Pos. 8 Erträge aus Sonderposten 
- Auflösung von Investitionszuschüssen, etwas höher + 14.000 € mehr 

 
Pos 9 Sonstige ordentliche Erträge 
- Konzessionsabgaben: im Plan 
- Auflös. Gebührenrücklage Abwasser: im Plan 
 
Veränderungen Erträge 2023 insgesamt = ca. 96.000 € mehr 
 
Hochrechnung Erträge 2023  9.005.656 € 
Aufwendungen 2023 laut Haushaltsplan 8.780.234,00 € 
- Flüchtlingshilfe: Mieten, Heizöl, Nebenkosten, lfd. Kosten 60.642,95 € außerplan 
  weitere 19.357,05 € für Anschaffung Vermögen, z.B. Möbel, 
  nicht in Ergebnisrechnung, sondern Finanzrechnung 
- Anwaltskosten Konzessionsverträge 25.000,00 € außerplan 
- Trinkwasserplan  2.910,00 € außerplan 
- Betriebssport  1.200,00 € außerplan 
Fortgeschriebener Ansatz  8.869.986,95 € 
 
Weitere absehbare Veränderungen 
 
Pos 11 Personalaufwendungen 
- Verwaltung unverändert 
- Bauhof 1 Stelle nicht besetzt + 1 Person langzeitkrank - 100.000 € weniger 
- Kita, weniger Integrationsmaßnahmen + Personalengpass -120.000 € weniger 
- keine Betreuung in Bürgerhaus und Mehrzweckhalle -30.000 € weniger 
 
Pos. 12 Versorgungsaufwendungen, unverändert 
 
Pos. 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
- Straßensanierungen: von geplant 350.000 € werden ca.  
  150.000 € in 2023 benötigt, Rest kommt in Rückstellung. 0 € Änderung 
  Rückstellungen insgesamt: 368.000 € aus 2022 + 200.000 €  
  aus 2023, zur Verfügung in 2024 mind. 568.000 € 
- Datenschutzkonzept  +3.000 € 



- Onlinezugangsgesetz, Interkommunale Zusammenarbeit -15.000 € 
- Atrium Rathaus, Umsetzung erst 2024 -7.000 € 
 
Pos. 14 Abschreibungen 
Mit ausstehenden Neuanschaffungen 2023 wird Plan erreicht. 
 
Pos. 15 Zuweisungen und Zuschüsse 
Zuschuss an Abwasserverband in 2023 weniger 
wird in 2024 wieder steigen  -144.000 € weniger 
 
Pos. 16 Steuern und Umlagen 
- Kreis- und Schulumlage im Plan bei 3.010.467 € 
- Gewerbesteuerumlage, durch höhere Gewerbesteuer mehr + 30.000 € mehr 
 
Pos. 17 Transferaufwendungen    unverändert 0 
 
Pos. 18 sonst. ordentliche Aufwendungen  bleibt bei Plan 
- Grundsteuern, Kfz-Steuern, Kapitalertragsteuer 
 
Pos. 21 Finanzerträge 
Gewinnausschüttungen im Plan 
 
Pos. 22 Zinsen im Plan 
 
Veränderungen Aufwendungen 2023 insgesamt = ca. 383.000 € weniger 
 
Hochrechnung Aufwendungen 2023 8.486.986,95 € 
 
 
 
Erträge 8.909.656 € 96.000 € Mehreinnahmen 9.005.656 € 
Aufwendungen -8.780.234 € -89.753 € § 100 HGO  
  383.000 € Minderausgaben -8.486.987 €
 129.422 € 389.247 € 518.669 € 
 Geplantes Veränderungen aktuelles geplantes
 Jahresergebnis  Jahresergebnis 
 
 
Pos. 26 außerordentliche Aufwendungen, lt. Plan 0 € 
Mikrofon Bürgerhaus defekt, Ausbuchung Restbuchwert +16,19 € mehr 
 
 
Finanzrechnung, siehe Anlage 
 
Geldbestand zum 01.01.2023  3.356.047 € 
   
Überschuss lfd. Verwaltung 2023 laut Haushaltsplan + 680.887 € 
Voraussichtliche Veränderungen 2023 (ohne Auflös. Zuschüsse) + 375.247 € 
Voraussichtlicher Überschuss lfd. Verwaltung 2023 1.056.134 € 
 
Einzahlungen für Investitionen 343.990 € 
Zuschuss Gewässerlauf Frohnklingen 267.760 €, wahrscheinlich erst 2024  0 € in 2023 
Zuschuss Starkregenkarte 65.000 €, wahrscheinlich erst 2024 0 € in 2023 
Landesanteil Tilgung Sonderinvestitionsprogramm, wie geplant + 11.230 € 
 
gepl. Auszahlungen für Investitionen 2023  -771.667,00 €  
Reste Investitionen aus 2022 und früher  -1.511.745,39 €  
zusammen   -2.450.264,08 €  ca. -1.350.000 € in 2023 
davon ausgegeben bis 24.7.2023 -768.073,03 €  
 
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten, wie geplant - 158.290 € 
 



Geschätzter Geldbestand zum Jahresende 2023 2.915.121 € 

 
Projektübersicht Sachstände zum 25.07.2023: 

Maßnahme Haushalts-
mittel 

Sachstand 

Rathaus, Kindergarten, Bauhof 
Externe Betreuung Hard- und 
Software 

25.000 € Aufträge wurden erteilt, Maßnahme läuft. 
Haushaltsmittel reichen aus, Kosten jährlich 
wiederkehrend. 

Datenschutzkonzept extern 5.000 € Betreuung wurde von einem externen Dienstleister 
übernommen. Es mussten zusätzlich ca. 3.000 € 
bereitgestellt werden, entsprechende 
Mittelumschichtung ist erfolgt, Kosten jährlich 
wiederkehrend. 

Onlinezugangsgesetz 
interkommunale Zusammenarbeit 
Birkenau, Mörlenbach 
Gorxheimertal 

30.000 € Vertragsunterzeichnung nach Zustimmung 
Gemeindevertretung am 25.7.2023 erfolgt. 
Mittelbedarf 2023 maximal 50 % des 
Haushaltsansatzes. 

Außenanlage Rathaus, 
Neugestaltung/Bepflanzung 

25.000 € Maßnahme konnte noch nicht umgesetzt werden. 1. 
Materialbeschaffungen wurden beschlossen. 
Umsetzung steht bevor. Haushaltsansatz wird 
unterschritten. 

Rathaus, Atrium Fensterreparatur 7.000 € Aktuelle Bestandsaufnahmen haben ergeben, dass 
das Projekt neu im kommenden Haushaltsjahr 
veranschlagt werden muss, da neben allgemeinen 
Kostensteigerungen inzwischen auch weitere 
schadhafte Stellen festgestellt wurden und 
erweiterte Sanierungsvorschläge im Raum stehen 
und der Kostenrahmen wohl nicht mehr ausreichen 
wird. Es wird daher eine Grundsatzentscheidung 
erforderlich werden. 

Ordnungsbehördenbezirk 
Viernheim 

25.000 € Mitarbeiter des Ordnungsbehördenbezirks haben 
am Montag, 27.02.2023 ihre Kontroll-Tätigkeit in 
Gorxheimertal im Rahmen dieser Vereinbarung 
aufgenommen, welche bereits Mitte 2022 
unterzeichnet worden war, jedoch die behördliche 
Genehmigung noch ausstand. 

Löschwasser, Wasserschwellen 
am Bachlauf 

5.000 € Maßnahme konnte aufgrund anderer Prioritäten des 
Bauhofs noch nicht umgesetzt werden 

Straßensanierungsmaßnahmen 
Gehwegherstellung 

350.000 € 2. Bauabschnitt ist schlussgerechnet. Rest aus 
2022 sowie Haushaltsansatz 2023 wird vorrangig 
zur Gehwegherstellung im Zuge des 
Glasfaserausbaus verwendet. Beschluss 
Gemeindevertretung liegt vor. 

Brückenprüfungen 7.000 € Maßnahme ist beauftragt, noch nicht umgesetzt. 

Baumpflege 2.600 € Maßnahme wird zeitnah umgesetzt 

Friedhof, Aussegnungshalle, 
neues Dach 

29.000 € Maßnahme steht noch aus, Planungsvarianten, 
beispielsweise PV-Anlage, sind zunächst zu prüfen 

Aufsuchende Energieberatung, 
Lea 

15.000 € Bürgerberatungen sind abgeschlossen, 86 
Beratungsangebote wurden abgerufen. 

Bürgerhaus, 
Versorgungsleitungen, Planung 

20.000 € 1. Bewertung durch Ingenieurbüro mit Ermittlung 
Sanierungsbedarf im Zusammenhang mit 
Versorgungsleitungen liegt vor. Zunächst weitere 
grundsätzliche Abwägungen erforderlich. Absehbar 
wird es eine größere Maßnahme 

Zeiterfassung Verwaltung, 
Kindertagesstätte Erlebnisland und 
Bauhof 

18.000 € Beauftragung im Rahmen des Haushaltsansatzes 
erfolgt, Umsetzung voraussichtlich bis Herbst 2023. 

Verwaltung, Umstellung 
papierloses Büro 

5.000 € Prozess läuft, Digitalisierung schreitet voran 



Verwaltung, Austausch PCS, 
Neuausrichtung Hardware 

25.000 € Verwaltung steht in Kontakt mit dem gemeindlichen 
EDV-Dienstleister. 
Bedarfserhebung/Planung soll im Spätsommer 
erfolgen, danach Umsetzung möglichst noch in 
diesem Jahr 

Verwaltung, 
Inventarisierungsprogramm 

10.000 € Umsetzung steht noch aus 

Bauhof, Gerätschaften 6.000 € Anschaffungen sind teilweise bereits erfolgt 

Bauhof, Kfz gebraucht, 10.000 € Zwischenzeitlich stand die Anschaffung eines 
neuen Fahrzeuges im Raum, welche dann aufgrund 
Kostenentwicklung nicht realisiert werden konnte. 
Aktuell hat der Bauhof ein gebrauchtes Fahrzeug, 
welches keine bauhofspezifischen Eigenschaften 
(Geräteanbau, Lagerfläche) erfüllen muss, analog 
Vorgängerfahrzeug, deutlich unterhalb des 
Kostenrahmens erworben. 

Mähgerät zum Anbau an Traktor 10.000 € Mähgerät wurde aktuell erworben, allerdings nicht 
als Anbaugerät Traktor. Kosten ca. 5.000 €. 

Bauhof, Gefahrgutcontainer, 
Forderung Unfallkasse 

20.000 € Projektvorbereitung läuft. Mit erheblichem Aufwand 
müssen zunächst alle Gefahrstoffe und 
Risikogruppen ermittelt werden, bevor feststeht, 
welcher Container die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt. 

Bauhof, Personalräume, Umbau 
Sanitärbereich (schwarz/weiß-
Trennung) 

80.000 € Noch keine planerischen Fortschritte erzielt. 
Unabhängig der Kosten sind die Flächenressourcen 
problematisch. Aufgabenstellung steht 
beispielsweise auch bei der Freiwilligen Feuerwehr, 
mithin DRK, an. Nach wie vor auf der Suche nach 
Synergien. 

Freiwillige Feuerwehr 
Gorxheimertal, Atemschutz, 
Stromerzeuger, Druckschläuche 
etc. 

31.500 € Beschaffungsvorgänge wurden/werden sukzessive 
umgesetzt. 

Freiwillige Feuerwehr 
Gorxheimertal, Machbarkeitsstudie 
Gerätehaus 

18.500 € Zunächst muss der Bedarfs- und Entwicklungsplan 
für die Freiwillige Feuerwehr Gorxheimertal von der 
Gemeindevertretung beraten und beschlossen 
werden. Dessen Festsetzungen bildet wesentliche 
Grundlage für die anschließende 
Machbarkeitsstudie. 

Starkregenkarte 65.000 € Maßnahme ist beauftragt und befindet sich in der 
Umsetzung 

Kindertagesstätte, PC, Laptops, 
Tabletts 

5.000 € Anschaffungen sind erfolgt. Mittel wurden 
überschritten, Deckung aus anderen Bereichen 
EDV gewährleistet. 

Katholischer Kindergarten, 
Zuschuss Heizungserneuerung 

25.000 € Maßnahme steht noch zur Umsetzung. Planungen 
bei der katholischen Kirchengemeinde laufen. 
Gemeindeverwaltung hat kürzlich nochmals 
grundsätzliche Mittelzusage bestätigt. 

Spielplätze, Geräte 15.000 € Beratung und Entscheidung zunächst 
zurückgestellt, bis die Baumaßnahme am Spielplatz 
Frohnklingen abgeschlossen ist. 

Hauptstraße, Schlussvermessung 80.000 € 
(davon 

50.000 € Rest 
aus Vorjahr) 

Beauftragung an Hessenmobil welche seinerseits 
wiederum Katasteramt beauftragt, erfolgt. 
Auftragsvolumen ca. 64.000 €. Umsetzung 
voraussichtlich ab Herbst. 

Daumbergstraße, Herstellung 
Teilstück Gehweg 

50.000 € 
(Rest aus 

Vorjahr) 

Komplett neue Überplanung erforderlich, da 
gegebenenfalls die Kanaldimensionen in 
Teilbereichen erweitert werden müssen, bevor 
weitere Maßnahmen im Umfeld erfolgen können. 
Ein 1. Gespräch mit einem Planungsbüro hat 
stattgefunden. 



Entega, Ankauf Anteile 168.000 € 
(davon 

106.000 € 
Rest aus 
Vorjahr) 

Erledigt, am 11.01.2023 Summe überwiesen 

Pensionsrückstellungen 262.000 € Betrag wurde am 30.01.2023 an die 
Versorgungskasse Darmstadt überwiesen 

Germaid-Fitz-Platz, Planung 
barrierefreier Zugang über Brücke 

20.000 € Gemeindevorstand 13.02.2023, Büro Schweiger + 
Scholz wurde beauftragt zu maximal 5.000 € eine 
„Zielfindungsphase“ zu starten. Maßnahme läuft. 

Friedhof, Umplanung Grabfeld A 5.200 € Büro Bretschneider wurde im Rahmen der 
vorhandenen Haushaltsmittel mit Planung 
beauftragt. Präsentation Entwurf erfolgt in der 
Gemeindevertretersitzung am 25.07.2023 

Tourismus, Panoramaliege, 
Ruhebänke 

3.450 € Anschaffungen sind beauftragt 

Noch nicht abgewickelten Projekte 
aus dem Haushaltsjahr 2022: 

  

100 wilde Bäche Ansatz 2022 
270.000 € 
zuzüglich 
Reste für 

Ingenieurleist
ungen Vorjahr 

Weitere Planungsschritte mit den zuständigen 
Behörden laufen. 
Zahlreiche Anliegergespräch wegen 
Grundstücksfragen haben im Mai 2023 
stattgefunden 

Bürgerhaus, Notstromversorgung 17.500 €  
(Rest aus 

Vorjahr) 

Kürzlich fand ein Abstimmungstermin mit einem 
Fachingenieur statt. Ein Konzept wird zu 
Haushaltsplan 2024 vorgelegt. Nach 1. 
Einschätzungen wird der Haushaltsansatz nicht 
ausreichen. 

ÖPNV, barrierefreier Umbau 
Bushaltestellen 

10.000 € 
(Rest aus 

Vorjahr) 
400.000 € 

Investitions-
programm 

2024) 

Gemeindevertretung hat der Planung zugestimmt. 
Förderantrag wurde  auf der Grundlage des 
Gemeindevertreterbeschlusses gestellt. Umsetzung 
voraussichtlich 2024.  

Abwasser, Gebührenkalkulation 9.000 € Externe Kalkulation wurde beauftragt und wird in 
der Novembersitzung der Gemeindevertretung zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt 

Anschaffung LF 10 KatS 192.000 € 
(Eigenanteil 
Gemeinde) 

Anschaffung getätigt, offizielle Fahrzeugübergabe 
am 15.07.2023 erfolgt 

Gewässerlauf Spielplatz 
Frohnklingen 

450.000 € 
(Rest aus 

Vorjahr) 

Maßnahme wurde nach Ausschreibung durch den 
Gemeindevorstand beauftragt, Kosten ca.  
300.000 €. 
Teilmaßnahme auf Privatgrundstücken musste 
gestrichen werden. 
Bauliche Umsetzung im Herbst 2023 

Bepflanzung Kreisel-und 
Pflanzbeete 

75.000 € 
(Rest aus 

Vorjahr) 

Pflanzbeete und Kreisel wurden bepflanzt. Bäume 
werden zum Herbst gepflanzt. Mittelansatz wird 
deutlich unterschritten. 

Sirenen 150.000 € Auftragsvergabe für Sirenen erfolgt. Lieferung und 
Montage frühestens in 2024. Bewilligungsbescheid 
und Zuschuss für eine Sirene, 15.000 €, liegt vor. 

Altlastenkataster 10.000 € Verfahren wird in Kürze durch eine 
Nachbarkommunen federführend im Rahmen einer 
interkommunalen Zusammenarbeit aufgenommen 
und Gorxheimertal wird sich voraussichtlich an 
diesem Prozess beteiligen. 

 
 



Fazit: 
 
Der Haushaltsvollzug hat sich stabil entwickelt und es kann zum Jahresende mit 
einem Überschuss von 518.669 € gegenüber dem Plan von 129.422 € kalkuliert 
werden. Auffällig sind die Reduzierungen beim Einkommensteueranteil, der seit jeher 
mit die wichtigste Stütze zum Haushaltsausgleich bildet. In diesem Jahr können 
diese Ausfälle erfreulicherweise durch die unerwartet positive Entwicklung bei der 
Gewerbesteuer nahezu kompensiert werden. Dabei ändert sich jedoch nichts an der 
Tatsache, dass das Gewerbesteueraufkommen in Gorxheimertal nach wie vor das 
weitaus geringste im Kreis Bergstraße sein dürfte.  
Ein Großteil der Einsparungen resultiert aus dem Bereich Personal, da sowohl bei 
der Kindertagesstätte aber vor allem auch im Bauhof Personalausfälle - teils 
längerfristig - nicht kompensiert werden konnten.  
 
Die Gebührenhaushalte bewegen sich in etwa im Bereich der Planung, wobei 
auffällig ist, dass im 1. Halbjahr die Zahl der Bestattungen überdurchschnittlich 
gewesen ist. 
 
Zu den Entwicklungen im Bereich der Investitionen wird auf die vorstehende 
ausführliche Darstellung verwiesen.  
 
Die Reduzierung der Pro-Kopf-Verschuldung wurde konsequent weitergeführt. 
Zeitgleich wurde das Ansparvolumen im Bereich der Pensionsrückstellungen nahezu 
zu 100 % erfüllt. 
 
Der Haushaltsvollzug 2023 ist die Fortführung einer sparsamen und wirtschaftlichen 
Finanzpolitik, wie sie gerade jüngst in offizieller Weise vom Landesrechnungshof 
Hessen testiert wurde.  
Diesen Weg gilt es fortzusetzen. 
 
 
 
Beschluss: 
Der 1. Haushaltszwischenbericht 2023 wird zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmung: 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 


